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Interpellation Krempl-Gnädinger-Goldach / Warzinek-Mels / Müller-Lichtensteig: 

«Gesundheits- und Notfallzentrum Rorschach – wie ist der Stand? 

 

 

Am 2. Dezember 2020 hat der Kantonsrat die Schliessung des Spitals Rorschach beschlossen 

und entschieden, dass an seiner Stelle ein Gesundheits- und Notfallzentrum (GNZ) entstehen 

soll. 

 

In Absprache mit den niedergelassenen Ärzten, der Regierung, dem Kantonsspital und der 

Stadt Rorschach wurde bald nach dem Kantonsratsentscheid festgestellt, dass eine Notfall- 

station in Rorschach nicht nötig und nicht wirtschaftlich sei. Notfallpatienten könnten tagsüber 

und abends von den Hausärzten und nachts durch die Notaufnahmen des Kantonsspitals bzw. 

der Klinik Stephanshorn betreut werden. Allerdings haben viele betroffene Patienten und deren 

Angehörige inzwischen festgestellt, dass die Notfallversorgung in der Region nicht mehr aus- 

reichend gut funktioniert. Sie warten teilweise stundenlang in der Notaufnahme des Kantons- 

spitals auf ihre Behandlung. 

 

In Rorschach soll nun anstelle des ursprünglich angedachten GNZ ein Ambulantes Gesund-

heitszentrum (AGZ) erstellt werden. Dort würden an einem zentralen Ort verschiedene ambu-

lante Angebote unter einem Dach betrieben. Das Projekt soll unter der Führung der Stadt Ror-

schach in Zusammenarbeit mit dem Kantonsspital und privaten Anbietern aufgebaut werden. 

 

Heute, zwei Jahre nach dem Kantonsratsentscheid, ist aber noch kein konkretes Projekt be-

kannt. Die Standortsuche gestaltet sich offenbar schwierig. Aufgrund von Einsprachen konnten 

erste angedachte Lösungen nicht verwirklicht werden, andere mögliche Varianten verfügen 

über zu wenig Platz oder dauern zu lange. Die ambulanten Angebote des KSSG sind nach wie 

vor im ehemaligen Spital angesiedelt, ohne Aussicht auf baldige Änderung. 

 

Die Region Rorschach hat mit der unglücklichen Notfall-Situation zu kämpfen. Nun besteht so-

gar noch die Gefahr, dass kein AGZ realisiert wird. 

 

Wir bitten die Regierung um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Hat die Regierung Kenntnis von der schwierigen Situation in Rorschach bezüglich Notfall-

versorgung und geplantem AGZ? 

2. Wie ist der Stand des Projektes und welche Akteure sind ins Projekt involviert? 

3. Ist die Zusammenarbeit der beteiligten Akteure zwingend, oder können diese auch unab-

hängige Einzelprojekte entwickeln? 

4. Unterstützt der Kanton den Prozess, ein Gesundheits- und Notfallzentrum bzw. ein Ambu-

lantes Gesundheitszentrum in Rorschach aufzubauen?» 
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